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Herren 2. Kreisklasse

KSG Haunedorf IV : TTC Mittelaschenbach 1972 
Donnerstag, 29.09.2022, 19:30 Uhr

9:3-Erfolg für den TTC Mittelaschenbach 1972 bei der KSG 
Haunedorf IV

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend bei den Gästen vom TTC Mittelaschenbach 1972, als
Daniel Wehner sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber KSG Haunedorf IV
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Nicolai Kram, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Kram / Hoebel gewannen gegen Schwert / Wehner mit 3:2.
Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Mehler / Vollmar gegen Heres / Wehner.
Laupus / Hartmann hatten dann gegen Aha / Wehner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Nicolai Kram beim 3:0 mit Uta Schwert. Martin Mehler verlor
im Anschluss sein Match gegen Rüdiger Heres unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Alexander Hoebel bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Paul Wehner. Sebastian Vollmar bekam im Anschluss
seinen Gegner Daniel Wehner beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Ohne Satzgewinn für Kim
Laupus verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bernhard Wehner. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Nils Hartmann derweil die Begegnung mit 1:3 gegen
Christian Aha abgab und eine Niederlage kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der KSG Haunedorf IV und TTC Mittelaschenbach 1972. Einen knappen Sieg feierte indes Nicolai
Kram beim 11:6, 11:9, 7:11, 8:11, 11:6 gegen Rüdiger Heres, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Martin Mehler verpasste es indes mit
einem 1:3 gegen Uta Schwert, einen Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Alexander Hoebel sein Einzel gegen Daniel Wehner noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für die KSG Haunedorf IV nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V am 13.10.2022 erfolgreich zu
sein. Die Mannschaft des TTC Mittelaschenbach 1972 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TTC GW 1954 Mittelkalbach III am 07.10.2022 an den Erfolg
anzuknüpfen.

 Statistik:
 KSG Haunedorf IV

Doppel: Kram / Hoebel 1:0, Mehler / Vollmar 0:1, Laupus / Hartmann 0:1 
Einzel: N. Kram 2:0, M. Mehler 0:2, A. Hoebel 0:2, S. Vollmar 0:1, K. Laupus 0:1, N. Hartmann 0:1 

 TTC Mittelaschenbach 1972
Doppel: Heres / Wehner 1:0, Schwert / Wehner 0:1, Aha / Wehner 1:0 
Einzel: R. Heres 1:1, U. Schwert 1:1, D. Wehner 2:0, P. Wehner 1:0, C. Aha 1:0, B. Wehner 1:0


